
Neuaufl age der Aktion „Deutschland macht Plus!“ 

Rund 3.200 Euro Zuschuss für neue Heizung möglich
Hausbesitzer, die ihre Ölheizung 

erneuern, reduzieren dadurch 

dauerhaft Brennstoffbedarf und 

Emissionen. Denn moderne Öl-

geräte mit Brennwerttechnik er-

reichen eine Effi zienz von fast 

100 Prozent. Noch höhere Ein-

sparungen lassen sich durch die 

Einbindung Erneuerbarer Ener-

gien erzielen. Wer auf effi ziente 

Heiztechnik setzt, wird auch fi -

nanziell unterstützt: Im Rahmen 

der Aktion „Deutschland macht 

Plus!“ können sich Modernisie-

rer seit 1. Januar 2016 nun Zu-

schüsse in Höhe von rund 3.200 

Euro sichern. Aktions-Partner in 

Ketsch ist die Firma Keller Sanitär 

Heizung GmbH.  

Effi zient, zuverlässig und bezahl-

bar: Ölheizungen mit Brennwert-

technik können einen wichtigen 

Beitrag zum Gelingen der Energie-

wende leisten. Das zeigt auch die 

zuletzt stark gestiegene Nachfrage 

mit Absatzzuwächsen von rund 30 

Prozent. Besonders zukunftsträch-

tig: Öl-Hybridheizungen, die zum 

Beispiel zusätzlich noch eine solar-

thermische Anlage einbinden und 

so die Vorteile von zwei verschie-

denen Wärmequellen miteinander 

kombinieren. Darauf weist das 

Institut für Wärme und Oeltechnik 

(IWO) hin, das die Aktion „Deutsch-

land macht Plus!“ koordiniert.

 Hausbesitzer, die im Rahmen der 
Aktion modernisieren, können ins-
gesamt rund 3.200 Euro Zuschuss 
kassieren. Dieser setzt sich aus 
drei Komponenten zusammen: Die 
KfW-Förderbank unterstützt den 
Einbau eines Öl-Brennwertgeräts 
beim Kesseltausch mit zehn Pro-
zent der Investitionskosten. Das 
sind 950 Euro bei einer Installa-
tionsrechnung von beispielswei-
se 9.500 Euro. Dazu kommt die 
„Deutschland macht Plus!“-Ak-
tionsprämie von 250 Euro, wenn 
der Hausbesitzer einen Öl-Brenn-
wertkessel eines teilnehmenden 
Geräteherstellers wählt und spä-
testens neun Monate nach der Mo-

dernisierung mindestens 1.500 Li-
ter Heizöl bei einem teilnehmenden 
Mineralölhändler tankt. Zusätzlich 
gibt es für eine Öl-Solarkombina-
tion bis zu 2.000 Euro Extraför-
derung aus dem Marktanreizpro-
gramm der BAFA. Alternativ oder 
ergänzend sind noch weitere at-
traktive Förderungen möglich, wie 
etwa der erhöhte 15-prozentige 
Modernisierungszuschuss aus 
dem „Anreizprogramm Energieeffi -
zienz“ der KfW oder regionale Pro-
gramme. 

Damit Modernisierer sich die opti-

male Unterstützung für ihr Projekt 

sichern können, stellt das IWO 

unter der Rufnummer 06190 9263-

435 einen speziellen Fördermit-

tel-Service bereit. Als Heizungs-

baubetrieb steht in Ketsch die 

Firma Keller Sanitär Heizung den 

Modernisierern zur Seite. Weitere 

Informationen unter www.keller-

heizung.de und auf www.deutsch-

land-macht-plus.de. 
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